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Herren Bezirksklasse C Gruppe 4 Main-Spessart (Bayerischer TTV - 
Unterfranken-West)

RV Viktoria Wombach III : ASV Hofstetten 1949 
Donnerstag, 13.10.2022, 19:30 Uhr

Zilg beendet mit Sieg den Mannschaftskampf

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Heimerfolg des RV Viktoria
Wombach III im Spiel der Herren Bezirksklasse C Gruppe 4 Main-Spessart (Bayerischer TTV -
Unterfranken-West) gegen den ASV Hofstetten 1949 benennen, der schon nach unter 2 Stunden
feststand. Anzumerken gilt, dass die Gastgeber das Spiel am Donnerstagabend mit 2 Ersatzspielern
bestritten. Das Satzverhältnis von 30:9 zeigt beim deutlichen 9:2-Erfolg eindrucksvoll den klaren
Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt waren an diesem Tag insbesondere Krems und Zilg die ihre
Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel erfolgreich gestalteten.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Krems / Lohr gewannen ihr Spiel gegen Rüb / Marras eher ungefährdet mit 11:9, 11:6,
11:6. Da gab es nichts zu rütteln. Zilg / Marschall kamen mit der Spielweise von Schmitt / Keller am
Tisch gut zu Recht und mussten letztlich lediglich einen Satz abgeben. Die Partie endete mit einem
3:1-Erfolg. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer
Sieg. Völlig ungefährdet war am Nachbartisch der Sieg von Geist / Birnbaum gegen Marras / Marras
nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:9, 11:7, 8:11, 11:5 nicht verloren. Nach den ersten
Spielen gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei einem
Stand von 3:0 an den Tisch. Oliver Krems überzeugte im Einzel gegen Alexander Schmitt, das er
ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft verbuchen konnte. Eher wenig Gegenwehr bekam Christa Zilg bei ihrem Sieg in
drei Sätzen von Christoph Rüb. Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand
von 5:0 an der Reihe. Nicht einen Satzgewinn überließ Ekkehard Lohr seinem Gegner Sancio
Marras beim in Sätzen deutlichen 3:0-Erfolg und holte damit einen Punkt für die Heimmannschaft.
Eine kleine Chance ergab sich zwischenzeitlich durchaus, als Christa Geist die Begegnung, in die
sie auf dem Papier anhand der TTR-Werte eigentlich als deutliche Favoritin gegangen war, mit 1:3
gegen Christian Keller abgab und eine Niederlage kassierte. Bevor sich dann wenig später das
untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 6:1.
Beim anschließenden Erfolg in drei Sätzen gegen Angelo Marras zeigte Christoph Marschall
indessen seinem Gegner die Grenzen auf. Lange umkämpft war das Spiel zwischen Christoph
Birnbaum und Danilo Marras, bevor sich der Gastspieler mit 3:2 durchsetzte. Vor dem Duell der
Einser stand es mittlerweile 7:2. Auf dem falschen Fuß erwischte Oliver Krems seinen Gegner
Christoph Rüb beim eher eindeutigen 3:0-Erfolg. Zwar brachte Alexander Schmitt Christa Zilg
phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Christa Zilg mit 3:1 durch. Mit dem letzten
Match des Tages fand ein rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Durch diesen Sieg hat der RV Viktoria Wombach III nun ein Punkteverhältnis von 4:0 auf dem Konto,
während der ASV Hofstetten 1949 nach der Niederlage jetzt 0 Saison-Siege, 2 Niederlagen bei 0
Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe
bestreiten die beiden Teams nun gegen den FC 1920 Thüngen II (RV Viktoria Wombach III) bzw.
gegen den TuS Frammersbach II (ASV Hofstetten 1949).

 Statistik:
 RV Viktoria Wombach III
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Doppel: Krems / Lohr 1:0, Zilg / Marschall 1:0, Geist / Birnbaum 1:0 
Einzel: O. Krems 2:0, C. Zilg 2:0, E. Lohr 1:0, C. Geist 0:1, C. Marschall 1:0, C. Birnbaum 0:1 

 ASV Hofstetten 1949
Doppel: Schmitt / Keller 0:1, Rüb / Marras 0:1, Marras / Marras 0:1 
Einzel: C. Rüb 0:2, A. Schmitt 0:2, C. Keller 1:0, S. Marras 0:1, D. Marras 1:0, A. Marras 0:1


